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Gemeindeamt Vandans 

 

Niederschrift 

 

aufgenommen über die am Freitag, den 19.Oktober 1962 um 20 Uhr im 

Sitzungssaal des Gemeindeamtes stattgefundene 

32.öffentl.Gemeindevert.Sitz 

 

Tagesordnung: 

 

1.) Eröffnung und Feststellung der Beschlußfähigkeit. 

 

2.) Genehmigung der 31.Sitzungsniederschrift. 

 

3.) Berichte: 

 

a) Bauvorhaben Sagmeister 

 

b) Jugend am Werk 

 

c) Müllabfuhr. 

 

4.) Beschlußfassung z. Werkvertrag Strauss und Neuvergabe. 

 

5.) Ansuchen um Zuschuß für das Missionshaus in Bludenz. 

 

6.) Neuerliche Prüfung von Mietverträgen. 

 

7.) Ansuchen der Fan. Schulder Nr.28 um einen Bauplatz. 

 

8.) Beschlußfassung zum Abverkauf der Steinbrecheranlage. 

 

9.) Grenzfestlegung beim Bauplatz Dir. Meixner. 

 

10.) Wegverlegung im Bereiche von Haus Nr.3. 

 

11.) Ansuchen um Unterstützung des Blindenfürsorgevereines. 

 

12.) Beschlußfassung über eine schalldämmende Decke im Gemeindeamt. 

 

13.) Grundtrennungsansuchen von Tagwerker Paul lt. Lageplan. 

 

Gem. § 34 VGO wurde nachstehenden Punkten die Dringlichkeit zuerkannt und 

die Tagesordnung wie folgt,erweitert: 

 

14.) Kreisfeuerwehrübung - Kostenübernahme. 

 

15.) Übernahme einer Spendenhilfe für die Hinterbliebenen d. 

Ganeuunfalles. 

 

16.) Ansuchen an die r.k. Pfarrkirche wegen Anbringung der Sirene. 

 

17.) Anschaffung eines Saugbohners. 

 

18.) Bericht über das Ergebnis des Schwimmbadbetriebes 1962. 

 

19.) Baumaßnahme beim Haus Nr.10. 



 

20.) Dienstpostenplan 1963. 

 

21.) Bauabstandsnachsicht für Fam. Bachmann Nr.59. 

 

22.) Holzverkauf auf der Lendi. 

 

------------- 

 

Anwesend waren: Der Bürgermeister,2 Gemeinderäte und 10 

Gemeindevertreter. 

 

Entschuldigt: Tagwerker Paul und Ganahl Resi. 

 

Vorsitzender: Bgm. Alfons Bitschnau. 
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Zur Tagesordnung: 

 

1.) Der Vorsitzende begrüßte die anwesenden Gemeindevertreter und stellte 

die Beschlußfähigkeit fest. 

 

2.) Der Inhalt der 31.öffentlichen Gemeindevertretungssitzung wurde, wie 

verlautbart, vollinhaltlich genehmigt. 

 

3.) Der Vorsitzende berichtete: 

 

a) über das zu erwartende positive Verhandlungsergebnis betreffend den 

Bauansuchen der Fam. Sagmeister. 

 

b) über das Dankschreiben von "Jugend am Werk" für die Spende. 

 

c) über eingelaufene Beschwerden wegen Einbeziehung in die Mullabfuhr. 

Mathilde Wachter Nr.204 und Josef Schoder Nr.122 haben auf loyalem Wege 

um künftige Befreiung der Mullabfuhrpflicht angesucht, nachdem sie die 

lfd. Gebühr entrichtet hatten. Da beide Parteien verkehrsmäßig schlecht  

erschlossen sind, wurden sie bedingungsweise befreit. 

 

4.) Für den vom Werkvertrag zurückgetretenen Baumeister Strauss soll 

Schulleiter i.R. Anton Bitschnau die Endabrechnung des Gemeindehausbaues 

übernehmen. Diese Leistung soll durch teilweise Rückzahlung und noch 

offene Forderung von Bm. Strauss abgegolten werden. 

 

5.) Für das Missionsschülerheim in Bludenz werden S.500.- als 

Baukostenzuschuß bewilligt. 

 

6.) Die Abfassung der Mietverträge werden gutgeheissen. Bei einem Vertrag 

soll die Mietzinshöhe entsprechend dem vorangegangenen Beschlusse ergänzt 

werden. 

 

7.) Das Baugrundansuchen Schuler wurde wegen notwendiger Erhebung 

vertagt. 

 

8.) Der Abverkauf des Steinbrechers mit Motor wurde dem Bgm. übertragen. 



 

9.) Die Bauplatzfestlegung von Dir. Meixner wurde dem Bürgermeister, den 

Gemeinderäten: Neher und Lorünser, sowie GV. Maier Hubert übertragen. 

 

10.) In Abwesenheit des Bürgermeisters und unter dem Vorsitz v. GR. Meher 

beschloß die Gemeindevertretung über Ansuchen, den Fahrweg von Nr.3 zum 

alten Gemeindeamt auf Fußwegbreite zu verengen und dafür den Fahrweg von 

Nr.3 in gerader Richtung zur Gartenanlage, einmündend in den  

Meßweg Kasper-Kirche umzulegen. Gleichzeitig wird der Meßweg von Nr.3 zur 

Kirche aufgelassen. Die Kosten der erforderlichen Baumaßnahmen gehen zu 

Lasten des Gesuchstellers. 

 

11.) Für den Blindenfürsorgeverein wurden S.200.- an Unterstützung 

bewilligt. 

 

12.) Zur Anbringung einer schalldämmenden Decke in einem Amtszimmer des 

Gemeindeamtes sollen Vorschläge und Kostenermittlungen beschafft werd. 
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13.) Das Grundtrennungsansuchen zugunsten Tagwerker Paul wurde bewilligt. 

 

14.) Für die an der Kreisfeuerwehrübung sich beteiligenden Wehren soll 

ein Imbiß mit Getränk verabreicht werden. 

 

15.) Den Hinterbliebenen des Arbeitsunfalles am Ganeuerweg wird eine 

einmalige Spende in Höhe von S.1000.- pro Person bewilligt. 

 

16.) Die Gemeindevertretung ersucht die Kirchengemeinde um die 

Bewilligung zur Anbringung der Sirene auf dem Kirchturm mit Auslösung 

beim Stiegenhaus neben dem Zwischenbau. 

 

17.) Die Anschaffung eines Saugbohners für das Gemeindeamt wurde lt. 

Offert der Fa. Lampert in Bludenz bewilligt. 

 

18.) Das Schwimmbadbaukomitee wird beauftragt, das Ergebnis des heurigen 

Schwimmbadbetriebes zu Überprüfen und hierüber der Gemeindevertretung 

einen Bericht und allfällige Vorschläge für die künftige  

Verpachtung zu erstatten. Gleichzeitig wurde beschlossen, die 

Baumbepflanzung, soweit diese heuer noch durchgeführt werden muß, zu 

veranlassen. 

 

19.) Es wurde beschlossen, die erforderlichen Baumaßnahmen zum Umbau für 

Wohnzwecke beim Haus Nr.10 möglichst in Eigenregie durchzuführen. Der von 

Zimmermeister Hutter in Schruns ausgearbeitete Bauplan soll als Grundlage 

des Umbaues dienen. 

 

20.) Der vorgelegte Dienstpostenplan für das Jahr 1963 betreffend der in 

der Hoheitsverwaltung tätigen Beamten und Angestellten wurde einstimmig 

genehmigt. 

 

21.) In Abwesenheit des GV. Bachmann Franz wurde diesem die 

Bauabstandsnachsicht für sein Bauvorhaben gegenüber Koller Martina mit 

deren Einwilligung von 4 m auf 2,70 m erteilt, da keine öffentliche 

Interessen berührt wurden. 



 

22.) Das auf der Lendi lagernde Nutzholz von der Wegtrasse wurde an GR. 

Lorünser Hermann um S.600.- pro 1 fm verkauft. Das Buchenbrennholz wurde 

um S.115.- pro 1 fm an Egele Hans abgegeben. 

 

---- ... ---- 

 

Schluß der Sitzung um 23 Uhr 45. 

 

Gegen diese Beschlüsse der Gemeindevertretung steht die Berufung offen, 

die binnen zwei Wochen nach deren Verlautbarung beim Gemeindeamt Vandans 

einzubringen wäre. 

 

 

 

       gez. Bürgermeister 

     [Unterschrift:] Bitschnau 


